










2012         Jara Island International BAGGAT ART Exhibition

Jara Island ist eine sich wandelnde Insel aus Schwemmsand im Hang River bei Gapyeong.

Die Arbeit TIME IN PROGRESS liegt am Ufer – an der bewegten Schnittstelle von Wasser und Land.
Das Material Holz ist in zwei Zuständen zu sehen : als 2m lange Stücke von Baumstämmen an Land und als 
Holzkohle auf der Eisfläche, zu einer ebenso grossen Grundfläche begrenzt gelegt.
Die Verbindung Holz – Kohle impliziert den Prozess einer Veränderung.
Der in etwa 30 Jahren hier gewachsene Baum ist - dokumentiert durch seine Jahresringe - ein Erinnerungs-
speicher dieser Zeitspanne. Das Verkohlen dieses Holzes im Feuer bei gleichzeitiger Erhaltung der Form der 
Äste und Stämme verwandelt das Holz in ein objekthaftes Zeichenmaterial, das ein tiefes Schwarz auf dem 
Weiss der vereisten Fläche des Flusses erzeugt.
Das Wachstum der Stämme ist abgeschlosssen in der Vergangenheit, das Eis des Flusses hingegen bildet 
einen temporäre und absehbar unstabilen Grund für das gezeichnete Rechteck aus Kohle und die 
strenge Fläche - das Zeichen - wird sich in Folge auflösen und flussabwärts treiben.

Die Insel ist in ständigem Wandel, den gravierendsten und daher bedrohenden jedoch bewirkt dzt. massiv 
der Mensch.






















